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Profi-Tipps zum Visualisieren und Präsentieren am Flipchart

____________________________________________________________________



Der Flipchart Coach

Beim Lesen dieses Praxis-Ratgebers dachte ich nicht nur einmal: „So 

manch ein Dozent am Flipchart könnte dieses Werk sehr gut 

gebrauchen.“

Warum? Nun, wenn die praktischen und leicht umzusetzenden Tipps 

aus der Praxis angewendet werden, wendet sich das Blatt auch für 

den Dozenten. Dadurch würde das Anschreiben von Hieroglyphen 

und griechischer Keilschrift ein Ende haben.

Seit dem ersten Lesen dieses Buches achte ich vermehrt auf die 

Aussagekraft von Visualisierungen am Flipchart. Waren doch meine 

eigenen Charts eine Katastrophe für die Teilnehmer. Und dabei 

können diese auf Papier gebannten Bilder und Worte eine enorme 

Unterstützung bieten.

Mit den Profi-Tipps zum Visualisieren und Präsentieren am Flipchart 

haben die beiden Autoren Axel Rachow und Johannes Sauer ein 

Meilenstein-Werk geschaffen. Endlich bleibt der Flipchart nicht mehr 

das unbekannte Wesen sondern erwacht zum wahren Leben. 

Worum geht´s? Es geht um ganz grundlegende Dinge wie „Das 

sollten Sie über ihr Equipment wissen“. Viele Menschen schreiben 

tagtäglich an diesem Medium – aber was steckt dahinter? Dieses 

Geheimnis wird hier gelüftet.
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Das Buch behandelt eingehend die oft gestellten Fragen wie: 

- Welches Flipchart Papier?

- Sag mir welcher Stift zu mir passt!

- Wachsmalblöcke!?

- Selbsthaftende Materialien!

- Richtig eingepackt: Ihre Charts!

- Befestigung von Papierbögen!

Es geht weiter mit den Kapiteln Gestaltung, Komposition und 

Präsentation. Viele Abbildungen untermalen das Geschriebene. 

Allein durch die oft angewendete Visualisierung entsteht ein 

Gesamtbild und der Aha-Effekt. Auf einmal wird der Flip Chart ganz 

anders gesehen. Vor allem auch, dass sein Potenzial bislang 

unterschätzt wurde.

Das Flipchart ist das schnellste und praktischste Medium zum 

präsentieren. Und aus diesem guten Grund sollten diejenigen, die 

damit arbeiten (müssen), auch gut umgehen können.

Wie oft wird schnell mal am Flipchart etwas skizziert oder 

visualisiert. Wenn es dann noch kreativ, einzigartig und lesbar ist, 

wird der Effekt der Verständlichkeit erhöht. Auch deswegen, weil an 

der Tafel etwas frisches entsteht. Dagegen sind Powerpoint

Präsentationen vorgefertigte Dosenware. Am Papier entsteht eine 

frische und aktuelle Komposition. 
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Ich wünsche vielen Dozenten, dass dieses Werk zu einer Art 

Standardwerk wird. Mit dem Einsatz der hier vorgestellten Techniken 

könnte es für den einen oder anderen doch bedeuten, 

Folienschlachten zukünftig zu vermeiden und auf eine ganz andere 

Art von Anschrieben am Flipchart zu wechseln. Bei der Vielzahl von 

digitalen Präsentationen (aktuell werden täglich im D°A°CH-Raum bis 

zu 35 Millionen Folien gezeigt) ist die Rückkehr zum guten alten 

Papier für viele Teilnehmer nicht nur eine gewünschte Abwechslung, 

sondern auch eine Wohltat. 

Kaufempfehlung: *****

Autoren: Axel Rachow, Johannes Sauer

Verlag: ManagerSeminare, Edition Trainingaktuell

ISBN: 978 3941965942

Natürlich können Sie auch dieses Buch über Internetbuchhandlungen 

beziehen. Doch Ihr Buchhändler vor Ort hilft Ihnen auch sehr rasch 

und hat dieses Werk meist auch am nächsten Tag vorrätig 
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